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Vorführung historischer Modelleisenbahnen

Am 19. und 20. Februar im Unimog-Museum 

Gaggenau – Am Wochenende 19./ 20. Februar ist es wieder soweit: 

Bereits zum fünften Mal gastieren die Tischeisenbahner mit ihren 

historischen Blechzügen und Vorführanlagen im Unimog-Museum in 

Gaggenau. Dieses Mal wird man etwa 15 historische Anlagen mit 

vielen alten Zügen in Betrieb bestaunen können. Mit dabei sind u.a. 

originale historische Schauanlagen aus dem Hause Märklin, Trix 

Express Wechselstrom 4 Meter Superanlage im Stil der 30er bis 50er 

Jahre mit den gesuchten Raritäten der frühen Jahre, Märklin 8 Meter 

Anlage der 50er Jahre, ERGA Pappeisenbahn der Mangelzeit der 

Nachkriegsjahre, Piko Express, Kaufhausbahn, LGB 

Kindereisenbahn und vieles mehr!

Einige der gezeigten Anlagen sind erstmalig zu sehen. Am Sonntag 

werden auch wie im Vorjahr die Echtdampfzüge erwartet. Einzigartig 

ist die Ausstellung ganz seltener originaler Schauanlagen aus dem 

Hause Märklin. Diese Werbemittel der 50er und 60er Jahre sorgten 

dafür, dass sich die Kinder die Nasen an den bunten Schaufenstern 

der Spielzeugläden platt gedrückt haben. Schwere Güterzugloks und 

elegante  Schnellzuglokomotiven  aus  längst  vergangenen  Zeiten 

donnern mit viel Getöse über uralte Blechgleise. Digitaltechnik und 

Plastikzüge wird man vergeblich suchen – hier gibt es die Eisenbahn 

in ihrer ursprünglichen Form zu sehen.

Bei dieser Vorführung ist man zu Gast bei einer der bekanntesten 



Vorführungen in Deutschland. Das Motto lautet: Alles muss fahren 

und  einen  guten  Überblick  über  die  lange  Geschichte  der 

historischen Modelleisenbahnen geben.  Sie  war  die  Königin  unter 

den  Spielzeugen  und in  Nürnberg waren  einst  die  bedeutendsten 

und  größten  Spielwarenhersteller  der  Welt  zuhause.  Wer  sich  für 

altes  Blech  in  seiner  schönsten  Form  interessiert,  ist  hier  genau 

richtig!

Zum ersten Mal wird eine eindrucksvolle 4 Meter lange Trix-Anlage 

mit  Bakelitgleisen  zu  sehen  sein,  die  von  den 

Tischeisenbahnfreunden letztes Jahr aus einem Nachlass erstanden 

werden  konnte.  Die  Ausführung  dieser  Anlage  im  Stil  der  ersten 

Tischeisenbahnjahre ist meisterhaft. Der längst verstorbene frühere 

Besitzer war ein Ingenieur der alten Schule und hat diese Anlage mit 

viel Raffinesse als zerlegbare Anlage konzipiert.  Die Anlage wurde 

direkt  nach  ihrer  Übernahme zum Star  in  der  Trix  Szene  und  ist 

heute  auf  der  Titelseite  des  bekanntesten  Sammlerkataloges  zu 

sehen. Da der Transportaufwand und die Aufbauzeit dieser Anlage 

dennoch  sehr  aufwendig  ist,  wird  sie  wohl  nur  alle  paar  Jahre 

vorgeführt werden.

Zum ersten Mal wird auch eine LGB Eisenbahn vorgeführt. Dies ist 

sicher eine besondere Attraktion für die kleinen Besucher.

Die Ausstellung weiterer neuer Attraktionen, die nicht alle im Voraus 

verraten  werden  sollen,  rundet  das  Bild  ab.  Selbst  regelmäßige 

Besucher der bisherigen Veranstaltungen werden einiges zum ersten 

Mal sehen. Zudem ist ein kleiner Verkauf von Sammlermodellen der 

Spurweite 00/H0 aus der Zeit der 30er bis 60er Jahre geplant. Dieser 



wird ergänzt durch das Angebot an Ersatzteilen zur Restauration von 

altem Trix Express und Märklin. So kann man mit Fachleuten über 

alte  Eisenbahnen  und  deren  Restauration  fachsimpeln  und  die 

neueste Fachliteratur zu altem Spielzeug erwerben.

Der Besuch der Vorführung ist im Eintrittspreis des Museums 

enthalten. Die Ausstellung ist an beiden Tagen von 10 bis 17 Uhr 

geöffnet. Weitere Informationen unter www.tischeisenbahn.de und 

www.unimog-museum.de oder telefonisch unter 07225/ 981310.
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